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Einführung 

 

Gott wirkt in der Geschichte. Das Alte Testament umfasst einen 
langen Zeitraum dieses Wirkens Gottes in der Welt. Wir hören von 
der Schöpfung, Gott erwählt sich ein Volk, er geht mit diesem Volk 
den Weg. Die Geschichten um Abraham und Sara, Isaak und 
Rebekka, Jakob mit Rahel und Lea und den Nebenfrauen bilden den 
Segen ab, wie Gott diesen Menschen ihn erwies. 

Gleichzeitig sehen wir da in Abgründe des menschlichen 
Zusammenlebens hinein, die uns erschüttern. Gott geht mit seinem 
Volk einen Weg, der nicht gradlinig zu sein scheint. Gottes Volk wird 
in Ägypten versklavt und muss später die Deportation aus dem 
verheissenen Land erleiden. Während der langen Geschichte erfahren 
wir Ereignisse, die uns sonderbar, fremd, manchmal unerträglich 
dünken.  

Manche Christen meinen, das Alte Testament sei nichts für sie. Immer 
wieder erlebt es der Pfarrer, dass Eltern Geschichten aus dem Alten 
Testament für die Kinder nicht für zumutbar halten. Darum die Frage: 
wie haben wir Geschichten der Bibel zu verstehen, auch und gerade 
die Geschichten, in denen «Gewalt» eine Rolle zu spielen scheint? 

 

 

«Gewalt im Alten Testament» 

 

Professor Dr. Benjamin Kilchör will uns mit seinem Vortrag helfen, 
Zugang zum Alten Testament zu finden. Er schreibt dazu:  

«Die Bibel enthält Gesetze und Geschichten, die für unsere Ohren 
gewalttätig klingen. Obwohl es solche Texte auch im Neuen 
Testament gibt, empfinden viele die Gewalt im Alten Testament als 



besonders brutal. Viele dieser Texte haben mit Gewalt als Strafe für 
Gewalt, also mit Gegengewalt, zu tun.  

An diesem Abend werden wir versuchen, diese Texte und den 
Umgang mit Gewalt in der Bibel besser zu verstehen. Dabei werden 
wir uns mit dem Sündenfall, mit Kain und Abel, mit der Sintflut, mit 
den Kriegsgesetzen der mosaischen Tora, mit der Eroberung Kanaans 
und mit dem Thema der Rache (v.a. in den Psalmen und im Neuen 
Testament) befassen.» 

 

Professor Kilchör ist or-
dentlicher Professor für 
Altes Testament an der 
Staatsunabhängigen 
Theologischen Hoch-
schule Basel. 

 

 

 

 

 

Sie sind herzlich zu diesem Vortrag eingeladen, eine Anmeldung ist 

nicht erforderlich, die Teilnahme ist kostenlos.  

Für weitere Informationen können Sie sich gerne an Pfr. Dr. Daniel 

Rüegg wenden: Tel. 027 923 16 19; daniel.rueegg@erkw.ch. 
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